
Randegger Pfarrleben            Mai 2026 
 
 

Sonntagsmessen im Mai um 10:00 Uhr 
 
Beichtgelegenheit vor den 8:00 Uhr Messen und nach Absprache. 
 

Krankenkommunion am 9. Mai möglich. 
Bitte um Anmeldung in der Pfarrkanzlei! 
 
 

Kanzleistunden sind am Mittwoch und Freitag. 

Freitag 01.05. 08:00 Hl. Messe Fam. Tröscher zu Ehren der Gottesmutter und zum schuldigen Dank 
Raklehen zu Ehren der heiligen Familie und zum schuldigen Dank Josef der Arbeiter 

Samstag 02.05. 15:00 
19:00 

Maiandacht der Jungschar Reinsberg 
Hl. Messe Auer (Mitterriegl) für + Angehörige, bes. zum 100. Geburtstag von Johann Kogler 
Schulfreundinnen für + Gertraud Plank-Sandhofer 

5. Sonntag 
der Osterzeit 

03.05. 10:00 
 
 
 
 
 
 
 

anschl. 

Hl. Messe für das Wirken der Feuerwehren Randegg und Perwarth   Florianimesse 
und im Gedenken an alle + Feuerwehrkameraden 
Für Josef Wagner für + Gattin Gerlinde und Vater Johann                 ♫ Musikverein 
Hofmarcher für + Gatten, Vater und Opa Johann 
Für + Johann Schaufler 
Kogler (Zimmereck) für + Gattin, Bruder, Eltern und Verwandte 
Für verunglückten Großvater Johann Kogler, Großeltern Rosina und Josefa Eibl  
und Verwandte 
Maifest am Marktplatz 

Montag 04.05.   

Dienstag 05.05.   

Mittwoch 06.05.   

Donnerstag 07.05.   

Freitag 08.05. 08:00 
 
 

anschl.  

Hl. Messe Schmickl für + Waltraud Lengauer 
Ecker für + Ehemann und Eltern 
Harreither zu Ehren der Gottesmutter und um Glück und Segen 
Stille Anbetung (bis 11:00) 

Samstag 09.05. 09:00 Hl. Messe zur Erstkommunion 
Zu Ehren der hl. Familie 

6. Sonntag 
der Osterzeit 

10.05. 10:00 Hl. Messe Sandhof für + Barbara Halbartschlager Muttertag 
Herbergsuchgemeinschft Hochkogel für + Mitglieder 
Adolf Schachinger für + Gattin Anna und Sohn Andreas ♫ Jagdhornbläser 
Für + Rita Mayer und Eltern Agnes und Josef Mayer 
Für + Mutter Maria Hüttenberger  
Haselsteiner (Kienöd) für beiderseits + Eltern, Verwandte und um Glück und Segen 

Montag 11.05. 07:30 
anschl.  

Bittprozession 1. Bitttag 
Hl. Messe  

Dienstag 12.05. 19:00 Bittprozession 2. Bitttag 

Mittwoch 13.05. 07:30 
anschl.  

Bittprozession 3. Bitttag 
Hl. Messe  

Donnerstag 14.05. 10:00 
 

19:30 

Hl. Messe Schmickl für + Geschwister Josefa, Rudolf und Maria Christi Himmelfahrt 
♫ Martha und die Blechmänner   

Pfarrkirche: Maiandacht Hegering Randegg                                 ♫ Jagdhornbläser 

Die Pfarrkanzlei ist am Mittwoch von 8:45 bis 9:45 Uhr und am Freitag von 8:00 bis 10:00 Uhr, besetzt. 

  07487 / 6239  0676 8266 34109  (Moderator)     Mail: randegg@dsp.at     https://www.randegg.dsp.at 

Sekretärin für den Pfarrverband:  Heidi Fallmann 0676 8266 35109  Mail: h.fallmann@dsp.at 



Freitag 15.05. 08:30 
10:00 

Badparkplatz: Abfahrt zur Pfarrwallfahrt nach Maria Taferl (bitte um Anmeldung in der Kanzlei) 
Maria Taferl: Hl. Messe Scheinhart für beiderseits + Eltern, Großeltern und Verwandte 
Für + Rosa Tod und alle armen Seelen Hl. Sophia 
Abschluss mit Segen in Neuhofen 

Samstag 16.05. 14:00 
19:00 

Maiandacht der Trachtengruppe 
Hl. Messe Baumgarten zum Dank für den hl. Leonhard 

7. Sonntag 
der Osterzeit 

17.05. 10:00 Hl. Messe Höhlmüller für + Andreas Liebl 
Rottermanner für + Mutter Maria und Verwandte 
Für + Kollegen Herbert Rumpl zum Gedenken von den ehemals Bediensteten  
der Bundesanstalt Wolfpassing 

Montag 18.05.   

Dienstag 19.05. 14:00 Kapelle Perwarth: Maiandacht der Parkinson-Gruppe 

Mittwoch 20.05.   

Donnerstag 21.05.   

Freitag 22.05. 08:00 
 

anschl.  

Hl. Messe für + Rosa Tod und alle armen Seelen 
Zu Ehren der Gottesmutter in einem besonderen Anliegen 
Stille Anbetung (bis 11:00) 

Samstag 23.05.   

Pfingstsonntag 24.05. 09:00 
10:00 

Festzelt: Wort-Gottes-Feier 
Hl. Messe für + Gatten und Vater Leopold Kogler 

Pfingstmontag 25.05. 10:00 Hl. Messe Adelsberger für beiderseits + Eltern 
Wagner für + Gatten, Vater, Opa und Uropa Josef 

Dienstag 26.05. 19:30 Pfarrsaal Gresten: Starttreffen der Caritas Haussammler 

Mittwoch 27.05. 19:30 Pfarrhof: Sitzung des Pfarrgemeinderates 

Donnerstag 28.05. 19:00 Kapelle Perwarth: Frank für beiderseits + Eltern und Verwandte 

Freitag 29.05. 08:00 
 
 

anschl.  

Hl. Messe Raklehen für + Gatten, Vater und Opa und für alle armen Seelen 
Zum schuldigen Dank und um Schutz und Segen 
Gschwandegg zum Dank für die Heiligen Leonhard und Florian und um Glück und Segen 
Stille Anbetung (bis 11:00) 

Samstag 30.05.   

Sonntag 31.05. 10:00 
 
 
 
 

11:15 
14:00 

Hl. Messe für + Engelbert und Josef Schaufler Dreifaltigkeitssonntag  
Aschbichl für beiderseits + Eltern und Angehörige 
Plank-Sandhofer für beiderseits + Eltern und + Schwägerin Gerti und Schwager Franz 
Für+ Vater Ferdinand Heigl und Bruder Franz 
Für + Großeltern Innertoifenbach, Verwandte und um Glück und Segen 
Kapelle Perwarth: Hl. Taufe Robin Weidlinger 
Flursegen beim Haus Sonnleiten (Hochkogelberg 5) 
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Dreifaltigkeitssonntag       Gott ist Vater, Sohn und Heiliger Geist 
 
Am ersten Sonntag nach Pfingsten wird das Fest zu Ehren der 
Dreifaltigkeit begangen: im Namen des Vaters, des Sohnes und 
des Heiligen Geistes. 
 
Anders als viele andere Festtage bezieht sich der Dreifaltigkeits-
sonntag nicht auf ein bestimmtes Ereignis im Leben Jesu, sondern 
auf ein Glaubensgeheimnis des Christentums: die Lehre von Gott 
als einer und zugleich drei Personen, die Dreieinigkeit, die Dreifal-
tigkeit. 
Auch wenn dieses Glaubensgeheimnis mithin nicht ganz leicht 
nachvollziehbar erscheinen mag – Gott als Vater, Sohn und Heili-
ger Geist – ist es im Ausüben des Glaubens doch fest verwurzelt. 
So bekreuzigen wir uns „im Namen des Vaters, des Sohnes und 

des Heiligen Geistes”, so vernehmen wir in der Schlussformel 
vieler Gebete „Darum bitten wir durch Jesus Christus, Deinen 
Sohn, unseren Herrn und Gott, der in der Einheit des Heiligen 
Geistes mit Dir lebt und herrscht in alle Ewigkeit.” 
 
Die Lehre vom dreifaltigen Gott ist damit in unserer Glaubenspra-
xis, in unseren Worten stets präsent, auch wenn es mitunter nicht 
ganz leicht erscheint, sich diese Beziehung vorzustellen – wenn 
man Martin Brüskes Worte zu diesem lebendigen Gott, der sich in 
sich als so beziehungsreich erweist, in den Blick nimmt, wird diese 
Dreifaltigkeit aber gut verständlich: 
 
Eingeführt wurde das Dreifaltigkeitsfest erst 1334, zuvor war die 
Lehre vom dreifaltigen Gott über lange Jahre ein umkämpfter 
Streitpunkt. 

Aus: https://www.dioezese-linz.at/portal/glaubenfeiern 


